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ERINNERUNGEN WIEDER ERLEBEN

Von Videokasetten und Super8  

auf DVD überspielen: 10% Rabatt

TECHNOLOGIEZENTRUM 
WIRD „THE URBAN VILLAGE“ 	 					     				        SEITE 4



INHALT WINTER 2020/21 
AACHEN NORD ENTWICKELTE SICH PRÄCHTIG! Über 200 Millionen Euro 
werden in Aachens dynamischstes Viertel investiert. Glauben Sie nicht? Nein, in 
Wahrheit sind es noch viel mehr. Wir haben zahlreiche private Investitionen - die 
Wege und Plätze überhaupt nicht mitgezählt. Rechnen Sie nach auf SEITE 3
DAS TECHNOLOGIEZENTRUM WIRD THE URBAN VILLAGE 30 Jahre hat die Agit 
zahlreichen Start-Ups die Chance auf günstige Büroräume geboten. Die Stadtmarke 
will die Immobilie anders denken und daraus ein Dorf machen mit Friseur, Postser-
vice und vielen weiteren Dienstleistungen für die neue Generation Start-Ups SEITE 4
VON DER SOERS AUS DIE WELT RETTEN Mit neuen Namen, vielen Kooperatio-
nen und Elan will EVERWAVE mit Sitz im Tuchwerk in der Soers die Weltmeere von 
Plastik befreien SEITE 5
KUNST, KÜHLBOXEN, WARME BILDER UND MIETEN Aufschub der Ausstellung  
der Galerie Pasch, Warme Bilder im Sepiaton bei der Fotokiste, 
Praktische Boxen für den Einkauf bei der Fleischerei Auer und 
steigende Mieten auf SEITE 6
GRAFIK & TÖPFERN Ein Aachen Nord Original Nordlicht fanden 
wir in der Robensstraße. Die Grafik-Designern Hiecke zaubert nicht 
nur auf den Tasten, sondern auch an der Tonscheibe. Und sie ist ein 
echtes Viertelmädchen. Erfahren Sie ihre Geschichte auf SEITE 7
NACHBARSCHAFT ERLEBEN Brauchen Sie noch ein Argument, 
um endlich Mitglied in der IG Aachener Portal e.V. zu werden?  Wir 
stellen Ihnen das Projekt nordig talking vor, was Ihnen die Lange-
weile etwas verteiben wird. Schauen Sie auf  SEITE 8
DAS WEBPORTAL AACHEN-NORD Podcast, Video, Marktplatz, Wetter, Termine, 
Kontaktdaten, aktuelle Informationen... Fehlt Ihnen noch etwas ? Der Wandel im 
Kopf möchte den Wandel der Zeit in einem Kunstprojekt darstellen und braucht dazu 
Ihre Hilfe   SEITE 9
150 JAHRE - MADE IN AACHEN NORD Der Maschinenbauer Fecken-Kirfel am 

Prager Ring ist 150 Jahre alt geworden – seit 1938 sitzt die Firma am Prager Ring 
SEITE 10
DAS OPEL HAUS In unserer neuen Serie Gebäude-Geschichten erzählen wir Ihnen 
die Geschichte des Opel Hauses an der Jülicher Straße auf SEITE 11
DER AACHEN NORD PLAN Die Orientierung im Viertel verloren? Dann schauen Sie 
einfach auf unseren Plan auf den SEITEN 12-13
TERMINE IM WINTER Ehrlich, dies ist 
schwierig. Niemand weiß genau, wie es 
weitergeht. Wir haben Ihnen dennoch 
einige Veranstaltungen aufgeschrieben, 
mehr dazu auf  SEITE 14
LESEVERGNÜGEN Gewinnen Sie vier 
Bücher gegen die Langeweile auf SEITE 15
DIES UND DAS Eissporthallen-Probleme, 

Spielbank wird verkauft, Neue Wege 
im Park, das Abstrichzentrum am 
Tivoli und fleißige Hände am Europa-
platz   SEITE 16
DIE STADTTEILBÜROSEITEN Das 
Stadteilbüro informiert auf den 
SEITEN 17-22
ALTBAUPLUS zeigt Fördermöglich-

keiten auf - mehr dazu auf SEITE 23

Frohes Fest, guten Rutsch und 
bleiben Sie gesund!
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Aachen
legt an!

Trotz Niedrigzinsen: Bringen Sie 
Ihre Geldanlage auf Kurs!

Jetzt Termin vereinbaren.

sparkasse-aachen.de

INVESTITIONEN	  

Aachen Nord entwickelt sich prächtig
Vor über 10 Jahren galt Aachen Nord als Sanierungs- und Sozialfall. 
Talbot stand vor dem Aus. Die Stadt rief das Programm „Soziale Stadt 
Aachen Nord“ mit Fördermitteln aus der EU und NRW aus.

2020 ist davon nicht mehr die Rede. Aachen Nord ist das spannendste 
Viertel in Aachen. Hier wird investiert, in die Zukunft gedacht und ent-
wickelt.

Nicht nur öffentliche Mittel werden investiert. Der Stadtpark, das Neue 
Kurhaus, das Depot und die Carolus Thermen, aber auch viele private 
Investoren haben Aachen Nord für sich entdeckt - ob am Schlachthof das 
neue Liebig-Gelände, die Jahrhunderthalle an der Jülicher Straße oder 
das Innovationscenter am Tivoli. 

Viel Geld ist bereits investiert worden: Für das Chio-Gelände, den Tivoli, 
die CHIO Brücke und für viele neue Gebäude entlang der Krefelder- und 
Jülicher Straße. Am Grünen Weg entsteht zurzeit auch ein großes Ver-
waltungsgebäude. Unglaublich, wie stark sich das Viertel verändert hat, 
und es geht ja noch weiter. Das Gelände am alten Polizeipräsidium und 

viele Flächen am Grünen Weg sind noch zu entwickeln. Dazu kommen 
Pläne, die Tram aus Würselen nach Aachen Nord fahren zu lassen und 
den Europaplatz vom Verkehr zu befreien. Die Investitionssumme liegt 
bereits bei der unvorstellbaren Sume von über 200 Millionen Euro ...
Neue Wege im Stadtpark sind entstanden, und die neuen Premium- 
und Fahrradwege werden folgen. 

Neue Innovationszentren für Biotech, Kreative und weitere Branchen 
sollen sich ansiedeln. Platz für zahlreiche Start-Ups werden im TZA, für 
die Digital Church und auf dem Jahrhunderthallen-Gelände geschaffen.

Dazu lohnt sich auch ein Blick in die Vergangenheit, denn immer schon 
war Aachen Nord ein Innovationsviertel. Hier siedelten sich Autoherstel-
ler mit neuen Konzepten an. Exemplarisch steht das Opelhaus.

Spielplätze sind entstanden, und noch gibt es Gelder für soziale Vier-
telprojekte. Einfach mal im Stadtteilbüro nachfragen. Das Aachen Nord 
Viertelmagazin wird diese Veränderungen auch weiterhin begleiten.  

 +  as  

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de
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Aachen Nord entwickelt sich rasant. An der Jülicher 
Straße und rund um den Europaplatz entstehen 
neue Plätze und Räume für neue Technologien. Ein 
Platz für die Zukunft entsteht. Das Technologiezent-
rum am Europaplatz ist ein weiteres außergewöhnli-
ches Beispiel, in welche Richtung sich das Viertel im 
Aachener Norden entwickeln wird. 

Von der Agit zur Stadtmarke 
Das von der Agit 1993 in Betrieb ge-
nommene Technologiezentrum bot 
kleine Mieteinheiten zu günstigen 
Konditionen mit einer hochwertigen 
Infrastruktur. Dazu kamen Beratung und Betreuung 
während der Gründungs- und Wachstumsphase. 
Schwerpunkt bildeten technologieorientierte Un-
ternehmen, die jedoch an keine spezielle Branche 
gebunden waren. 1998 verließ die Agit das Gebäu-
de am Europaplatz um sich am Campus Melaten 
anzusiedeln. 

Die Stadtmarken Business GmbH bringt neues Le-
ben in das Gründerzentrum 
Mit der Vision das Viertel Aachen Nord zum Leben zu 
erwecken, hat 2019 die Stadtmarken das Technolo-
giezentrum am Europaplatz von der Agit übernom-
men. Seitdem herrscht Aufbruchstimmung im Zen-
trum. Es handelt sich um 18.000 qm Mietfläche auf 
vier Etagen mit viel Büro- und Hallenflächen. 

Der Konferenzbereich im Technologienzentrum Aa-
chen am Europaplatz bietet Mietern und Externen 
auf mehr als 1.000 m² frisch modernisierte Konfe-
renzräume für Meetings, Workshops, Vorlesungen 
und Events bis hin zum Stehempfang für bis zu 300 

Personen – buchbar über Aachens erstes online-Con-
ferencing Tool.

Die Events im TZA Foyer, wie der Karrierertag oder 
die Nacht der Unternehmen, sind weiterhin geplant. 
Co-Working Plätze im Innen- und Außenbereich wer-

den gestellt. Das Wohl des Mieters 
und die Work-Life Balance steht für 
das Team der Stadtmarken Business 
an erster Stelle. Der Mieter soll sich 
wohl fühlen und möglichst kurze 
Wege haben. Das wird u.a. über die 
neue TZA-App möglich sein, sodass 

die Kommunikation innerhalb der Community bes-
sere Voraussetzungen hat, um Fragen zu stellen, Es-
senseinladungen zu senden, oder auch Fähigkeiten 
von anderen Mietern zu nutzen. So sollen die Syner-
gien im Haus bestmöglich genutzt werden. 

Zudem sollen weitere Service-Möglichkeiten ange-
boten werden, wie z.B. den Einkauf schon während 
der Arbeit mit ein paar Klicks erledigen, oder einen 
Paket- und Wäscheservice und auch Friseurtermine 
und Massage-Dienstleistungen wahrnehmen. Klei-
ne Details, die den Berufsalltag verschönern und 
bewusst erleichtern.
 „Immobilien anders denken“, möchte Frau Hesse, 
Geschäftsführerin der Stadtmarken Business GmbH, 
im TZA. Dazu wurde schon viel in die Umgestaltung 
der Räume investiert. Es ist wohnlicher geworden im 
TZA, und die Gemeinschaft rückt näher. 

Konzept „The Urban Village“
„Leben ins Viertel und das TZA bringen“ ist die Vision 
des siebenköpfigen Teams der Stadtmarken Busi-

ness. Eine Dorfgemeinschaft, die sich untereinander 
gut kennt, soll entstehen und so einen Mehrwert für 
Gründer und Start-Ups bieten. Dazu sind Co-Working 
Plätze oder auch möblierte Bürowelten mietbar. Wer 
mehr Platz benötigt, kann größere Büroflächen und 
Hallen mieten. Ein weiterer Anbau ist geplant. 

Die Stadtmarken Business GmbH hat noch viel vor, 
mit dem benachbarten Digital Hub soll ein Are-
al für Kreative und technisch Versierte entstehen. 
Gründer und etablierte Firmen finden Platz für 
neue Ideen. Eins ist jetzt schon zu beobachten: im 
Technologiezentrum herrscht ein neues pulsieren-
des Treiben. Es bleibt spannend in Aachen Nord. 

   Charininphoto   as   	                                  tza-aachen.de

TECHNOLOGIEZENTRUM      EUROPAPLATZ            

Das Technologiezentrum wird „The Urban Village“

„Immobilien  
anders  

denken“

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de



	 aachen nord viertelmagazin 62  | Winter 2020/21    5

Plastik 11 Millionen t/ Jahr
entspricht zwei ausge-
wachsenen Elefanten

EVERWAVE	   STRÜVER WEG  

Von der Soers aus die Welt retten
Wie entwicklen sich Start-Ups in Aachen Nord? In 
diesem Artikel stellen wir Ihnen das Aachener Star-
tup everwave vor. Die Organisation hat ihren Sitz im 
Tuchwerk in der Soers.

2016 hat Marcella Hansch den Verein „Pacific Garba-
ge Screening“ mit der Vision, eine Meeresplattform 
zu entwickeln, gegründet. Pacific Garbage Screening 
war ein wundervoller Zungenbrecher. Die Idee und 
Organisation hatte sich weiterentwickelt, daher 
wurde ein Name gesucht. Die neue Vision: „Eine 
verantwortungsvolle Gesellschaft für gesunde Oze-
ane zu kreieren und die Gewässer dieser Welt von 
Kunststoffabfällen zu reinigen und damit das Meer 
zu schützen.“ Der Name everwave unterstreicht zu-
dem das Ziel, „durch technologische Innovation und 
ökologische Inspiration, eine nachhaltige Zukunft zu 
gestalten.“

Jährlich strömen Millionen Tonnen Plastik in unsere 
Ozeane und schaden damit der Natur und dem Men-

schen. Jede Minute gelangt 
ein LKW voll Plastikmüll in 
die Meere – elf Millionen 
Tonnen Plastik jährlich. 
 
Das Startup everwave aus 
Aachen will dagegen et-
was tun. Das Ziel ist es den 
Müll gar nicht erst ins Meer 
kommen zu lassen. Dabei 
wird auf technologische 
Lösungen gesetzt, um den 
Müll bereits in den Flüssen 
abzufangen.

Eine Cleanup-Plattform, die in Flüssen eingesetzt 
werden kann, wurde in der Soers seit mehreren Jah-
ren entwickelt und geprüft. Ende dieses Jahres wird 
der erste Prototyp-Test durchgeführt – ein Meilen-
stein für das Startup. Mit den Kooperationspartnern 
Berky, einem Bootsspezialisten aus dem Emsland 
und dem Deutschen Forschungszentrum für künst-
liche Intelligenz (DFKI) wurde 2020 das CollectiX 
Müllsammelboot konstruiert.
 
Über ein erfolgreiches 
Crowdfunding wurde 
Anfang August der erste 
Einsatz in der Slowakei 
finanziert. Dort wurden in-
nerhalb von 3 Tagen ca. 10 
Tonnen Müll aus dem Fluss 
Hron gesammelt.

Das Thema der Verwertung spielt für everwave eben-
falls eine wichtige Rolle. Beim letzten Einsatz wur-
de der Müll lokal verwertet. Vor wenigen Monaten 
startete das EU-Forschungsprojekt 
„Mix-Up“, das von der RWTH Aa-
chen koordiniert wird. Wissen-
schaftler aus Europa und China 
suchen hier nach Möglichkeiten, 
Kunststoffabfälle mittels Enzymen 
und Bakterien abzubauen und in 
neue umweltschonendere Wert-
stoffe umzuwandeln. Für neues 
Plastik müsste so kein weiteres, 
umweltschädliches Erdöl geför-
dert werden. Der neue Rohstoff 
entsteht dann aus altem Plastik.

Bildungskoffer für Schulen
Das Umweltbildungs-Team von everwave hat den 
Bildungskoffer „EmergenSEA Kit“ entwickelt. So ha-
ben Schulklassen die Möglichkeit, die Themen Mee-
re, Plastik und Ressourcenschutz fächerübergreifend 
zu erarbeiten. Durch das EmergenSEA Kit werden 
junge Menschen dazu angeregt, sich langfristig für 
den Umweltschutz zu interessieren. Jede*r einzelne 
Schüler*in kann ein kleiner Multiplikator werden 
und andere mit Spaß für Umweltschutz begeistern.
Ob Technologie, Recycling oder Umweltbildung. 
Jeder Bereich ist für everwave ein wichtiger, denn 
nur so kann der Kreislauf geschlossen werden. Das 
junge Startup möchte die Welle sein, die nachhaltig 
die Ozeane schützt. Und jeder Einzelne kann ein Teil 
von ihr werden.

So geht es in die Zukunft. Eine Idee, vie-
le Mitstreiter und viel Mut, dann ist noch 
viel zu bewegen, nicht nur in Aachen Nord.  

  everwave  as 		              everwave.de

10 Tonnen 
Müll in  
3 Tagen 

gesammelt.

Plastik 1 LKW/ Sekunde

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de
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Die ecoBox ist bei der Fleischrei Auer in der Rolandstraße der Renner. Die Box gibt es gegen 
20 € Pfand direkt beim Einkauf dazu. Beim nächsten Einkauf bringt man die ecoBox dann ein-
fach zurück und lässt sich eine neue mit frischen Fleischwaren reichen,oder man bekommt sein 
Pfand zurück.  „Um unseren Kunden ein bestmögliches Nutzungserlebnis zu bieten, haben wir 
uns mit ecoBOX für ein durchdachtes Mehrwegsystem entschieden. Uns war aber auch wichtig, 
dass die Boxen selbst von besonderer Qualität sind. Als Metzgerei stehen wir für Qualität und 
Verantwortung gegenüber Mensch, Tier und Umwelt. Es ist für uns selbstverständlich, dass sich 
diese Haltung nun auch im Umgang mit den von uns angebotenen Verpackungen ausdrückt,“ 
so Metzgermeister Sascha Daniels.
Die Boxen lassen sich zum Transport und Frischhalten für alle Arten von Fleisch- und Wurstwaren, 
Fisch, Salaten, Delikatessen, Suppen und Mittagstischgerichten nutzen. Die ecoBOX besteht aus 
lebensmittelechtem Kunststoff, ist auslaufsicher, vakuumierbar und für den Kühlschrank, das Ge-
frierfach, die Mikrowelle und die Geschirrspülmaschine geeignet.    +  as   fleischerei-auer.de

Das Atelier Pasch im Tuchwerk in der Soers, am Strüver Weg 116 wird bis zum Frühjahr nach Ter-
minvereinbarung unter atelier.pasch@web.de und unter Einhaltung der zurzeit geltenden Coro-
na-Schutzmaßnahmen, zu besuchen sein. Gezeigt und verkauft werden Zeichnungen, Aquarelle 
und Skulpturen von Clemens Pasch sen., Fotografien von Norbert Pasch und Gemälde von Cle-
mens Pasch jun., sowie Gemälde der Aachener Künstlerin Uta Sartorius.

Die Ausstellung mit Nass-Kollodium Portraits von Bernd Radtke ist ein weiteres mal verschoben 
worden, einen Termin für 2021 steht noch nicht fest.     +  as 

Ein Familienbild in Sepiaton auf großer Leinwand? 3D Glas-
bild, Fotopuzzle Mousepad, Fototassen und viele weitere 
tolle Geschenkideen zu Weihnachten hat die Fotokiste an der 
Jülicher Straße im Programm. Beeilen lohnt sich, manche Ge-
schenke benötigen in der Herstellung ein wenig Zeit.

Haben Sie kein passendes Familienbild? Oder kein Bild von 
Ihrer Freundin oder Ihrem Freund? Dann ab zum Fotoshoo-
ting in der Fotokiste. Dies geht als Überraschung zu Weih-
nachten auch als personalisierter Gutschein. Ein Portrait oder 
eine Familienaufnahme kann das Team der Fotokiste dann 
direkt in ein kleines Kunstwerk verwandeln.

Bewerbungs- und Business Fotos, sowie Hochzeits-Shootings 
unter Einhaltung der Hygiene-Regeln sind weiterhin mög-
lich.      D. Manka  as			          fotokiste.de 

FLEISCHEREI AUER 

Frische in der Eco-Box

TUCHWERK IN DER SOERS 

Atelier Pasch verschiebt Ausstellung

FOTOARBEITEN 

Warme Bilder

Eigentlich sollte der neue Mietspiegel für Aachen 
mehr Gerechtigkeit bringen. In einem Leserbrief 
erfahren wir nun, dass durch den neuen Mietspie-
gel Mieten auch ohne Modernisierungen steigen. 

Denn durch den neuen Mitspiegel wird es möglich, 
dass auch alte Keramikfußböden und Balkone in 
die Mietberechnung einfließen. Einer Mieterin im 
Viertel ist eine Mieterhöhung um insgesamt 0,72 
€ pro Quadratmeter ins Hause geflattert. Klingt erst 
einmal nicht viel, ist aber eher viel für einen „alten“ 
Keramikfußboden“ und bedeutet mehrfache Kosten 

für einen Balkon. Der Balkon wird m²-anteilig zur 
Miete hinzugerechnet (dies ist auch üblich). Das hat 
natürlich zur Folge, dass für die Umlage der Neben-
kosten auf m²-Basis ebenfalls anteilig für den Balkon 
etwas dazu kommt. Und nach neuem Mietspiegel 
fallen nun nochmals 0,27€/² für die gesamte Wohn-
fläche an. „Jetzt zahle ich im Prinzip aus 3 Quellen 
für den Balkon: anteilig zu den m² der Wohnung, 
anteilig über die Nebenkosten und dann nochmal 
auf Grundlage der gesamten Wohnfläche.“ Sicher-
lich steigt die Miete im Laufe der Jahre, aber dies ist 
doch recht seltsam.    as   Pexels@pixabay.com 

WOHNEN 

Mieterhöhung durch 
Mietspiegel
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AACHEN NORD ORIGINALE

Grafik & 
Töpfern

Vor einigen Jahren hatten wir unsere Rubrik Nordlichter, in der wir Gespräche mit Bewohnern 
des Viertels führten. Diese Tradition möchten wir wiederbeleben. Durch einen Zufall wurde un-
serer neue Rubrik Aachen Nord Originale wieder Leben eingehaucht. Denn eigentlich wollten 
wir ein neues Geschäft vorstellen. Dabei blieb es aber nicht. Daher Vorhang auf für :
Grafik & Töpfern	  
In der Robensstraße 2 hat Hannah Hiecke im Oktober das Studio ZAAND eröffnet. „Der Name 
kommt aus dem holländischen „Zand“ für „and“, das assoziiere ich einerseits mit dem Material 
und gleichzeitig mit Strand, dem Meer und der Ferne. Das Doppelte AA steht für AAchen, aber 
auch für meinen Vornamen ‚Hannah‘,“ so Frau Hiecke. Bereits seit Mitte letzten Jahres töpfert 
sie leidenschaftlich Keramiken und fand dafür vorerst eine kleine Ecke in einer Werkstatt im 
Hinterhof. Teller, Tassen, Blumenvasen. Schlicht, einfach, klar in der Gestaltung und Farbe. Das 
allgemeine Interesse für Unikate von ZAAND wuchs jedoch schnell, da kam das freie Ladenlokal 
im Herbst passend und sie eröffnete ihre Werkstatt mit Showroom. Eigentlich ist sie Grafik-De-
sigerin von Beruf. Bei einem Workshop entdeckte sie aber ihre Leidenschaft für das Töpfern. 
„Die Arbeit mit Keramik hat ja auch etwas Meditatives,“ so Frau Hiecke. Selbstständig arbeitet 
sie als Grafik-Designerin und gestaltet unter anderem Logos, Websites, Editorale und Etiketten. 
In den freien Stunden geht sie zum Ausgleich an die Töpferscheibe. Kaufen kann man ihre 
Keramiken vor Ort, über Instagram und auf ihrer Website.

Was hat das nun alles mit der neuen Rubrik zu tun? Ganz einfach: Frau Hiecke ist ein Aachen 
Nord Original. Aufgewachsen in der Ottostraße, wo sie mittlerweile auch wieder lebt. Durch die 
Robensstaße ging sie schon als kleines Kind zum Kindergarten und später dann in die Grund-
schule Passstraße. Zur Musikschule ging sie um Klavier und Schlagzeug zu lernen. 

Während des Studiums hat sie für die Galerie 18:30 gearbeitet. Es ist also kein Zufall, dass 
sie ausgerechnet hier ihr Studio eröffnet. „Ich wohne und arbeite gerne hier. Die Leute lassen 
einen in Ruhe machen. Man ist nah an der Stadt, aber auch schnell im Grünen.“ Dort geht 
sie gerne spazieren und laufen. „Das Angebot an Einkaufs- und Essensmöglichkeiten ist hier 
ausgezeichnet.“ Es ist ihr Viertel. Nur kurz hat sie es verlassen um in Eindhoven ihren Mas-
ter zu machen und zwei Jahre in Köln zu arbeiten. Aber am schönsten ist es halt zu Hause 
in Aachen Nord. „Hier kennt man sich, und die Nachbarn haben auch schon reingeschaut, 
sich umgesehen und haben sich gefreut, dass es ein neues Angebot in der Straße gibt.“   
  +  as							                     zaand.de

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de

nordlichterAACHEN NORD

O

R I G I N A
L

im Tuchwerk in der Soers
Strüverweg 116
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EIN VIERTEL - EIN VEREIN 

Nachbarschaft (er)leben
Ende 2021 läuft die Stadtteilförderung Soziale 
Stadt Aachen Nord aus. Zeit, um unseren Stadtteil-
verein neu aufzustellen. 
Wir möchten die hervorragende Stadtteilarbeit fort-
setzen, daher brauchen wir Sie. Das Stadtteilbüro 
und Fördergelder für den Stadtteil wird es dann nicht 
mehr geben. Daher würde sich der Verein freuen, die 

Aufgabe der Vernetzung und Kommunikation weiter-
hin erfolgreich weiterführen zu können.

Werden Sie Mitglied und gestalten Sie Aachens 
spannendstes Viertel mit. Erfahren Sie alles aus ers-
ter Hand.
Nutzen Sie unser Nachbarschaftsportal unter aa-

chen-nord.de und die weiteren Social-Media Kanäle.  
Denn das Viertel wird sich auch ohne Förderung stark 
weiterentwickeln. Möchten sie nur Zuschauen? Oder 
möchten Sie mitgestalten? Brennt Ihnen etwas unter 
den Nägeln. Melden Sie sich bei uns!   +   as

Bereits im Frühjahr 2020 wurden die ersten Auf-
nahmen für das neue nordig talking Format der IG 
Aachener Portal e.V. in Kooperation mit dem aachen 
nord Viertelmagazin aufgezeichnet. Entstanden 
sind 9 Videos, die Ende November Premiere auf 
YouTube feiern werden. Alle Videos finden Sie auf 
aachen-nord.de.

Im neuen Format geben Akteure aus dem Viertel 
vor Ort Auskunft über ihre Organisation und Pro-
jekte. Los ging es am Rehmplatz, dort erzählten die 
Stadtplanerinnen Frau Kubbilun und Frau Weiten-
berg sowie den Rehmplatznachbarn über die Ent-

wicklung der Rehmplätze. In der zweiten Episode 
sind Geoffey Blaeske und Silke Gärtner zu sehen, 
die über die Aufgaben des Stadtteilbüros sprechen. 
Die Stadtteilkonferenz wird von Michael Omsels 
und Wolfgang Flachs vorgestellt. In der vierten Epi-
sode stellen Mario Wagner und Alexander Samsz 
die Aktivitäten der IG Aachener Portal e.V. vor. 

Die neue Quatiersmanagerin Frau Futterlieb spricht 
in Folge 5 über die Stadtteilentwickung am Beispiel 
der Jahrhunderthalle. Frau Nagel stellt das neue Lie-
big vor und Frau Hesse präsentiert das neue Techno-
logiezentrum „The Urban Village“. In der 6. Episode 

geht es um die Quatiersentwickung Wohnen, dazu 
kam der komplette Planungsstab der Talbothöfe zu-
sammen, um das Projekt vorzustellen.
In der 7. Episode geht es um den Verfügungsfonds. 
Projekte der OT Talstraße, der Abenteuerspielplatz 
und der Weltkindertag werden vorgestellt. In der 
Episode  8 geht es dann um die Umgestaltung der 
Pausenhöfe Hugo-Junckers, Martin Luther King und 
Aretzstraße, die von Frau Fiege gestaltet wurden. 
Nordig Talking ist ein Projekt des Verfügungsfonds 
Aachen-Nord im Rahmen von Soziale Stadt NRW, un-
terstützt durch die Stadt Aachen und durch das stadt-
teilbüro aachen nord.  +   as

  aachen-nord.de

VIDEOS	  

nordig  
talking geht 
an den Start

Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56
Telefon 0241 56004858

Jülicher Straße 46

Ausführung sämtlicher  
Schreinerarbeiten
EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69 | Tel. 0241 - 87 15 15 
www.ebenholz-aachen.de Jülicher Straße 66 | Tel. 50 83 79

facebook.com/viertelaachennordinstagram.com/aachennordyoutube.com/aachennord
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social media  
statt  

social distancing

immer in Bewegung!
werbeagentur | verlag | event		   www.nonplusultra.org

Auf der Plattform aachen-nord.de gibt es neben 
aktuellen Aachen Nord Informationen und Themen 
auch einen Baustellenfinder, das Wetter in Aachen 
Nord, Kontakte im Viertel, den Viertelinspekteur 
und bald wieder Termine, sobald wieder etwas statt-
finden darf.
Vor Kurzem wurde auch die Ladezeit der Seite ver-
kürzt. Sollten sie dennoch Probleme mit der Seite 

haben, freuen wir uns auf Ihre Anregung und Kritik 
unter red@aachen-nord.de

Nachbarschaftsangebote „Hallo Nachbar“
Nutzen Sie die Plattform der IG Aachener Portal e.V. 
und des aachen nord Viertelmagazin für Ihre Nach-
barschaftsangebote! Auf dem Viertelmarktplatz 
„Hallo Nachbar“ können Sie Angebote einstellen 

oder Hilfe anfragen. Das Schöne ist, dass Sie selbst 
völlig unerkannt bleiben können. Der Verein leitet 
die Angebote und Anfragen weiter. Daher werden 
auch unseriöse Angebote ausgefiltert. Spam-Mails 
und Anrufe sind damit passé. 

Stellen Sie noch heute Ihr Angebot kostenfrei ein!   
 +  as 

WEBSITE 

Das Web-Portal  
des Aachener  
Nordens!
  aachen-nord.de

Wir leben in den Zeiten 
von Wandel. Digital, Ge-
sellschaft, Gesundheit 
und Klima. Alles ist im 
Wandel und wird in ein 

paar Jahren bereits wieder ganz anders sein. Wer ist 
auf dem Weg des Wandels unterwegs, wer möchte 
gerne, dass alles so bleibt wie es ist? Dieser Frage 
möchte das Videoprojekt „Der Wandel im Kopf“ nach-
gehen. Dabei sollen möglichst viele verschiedenen 
Meinungen und Standpunkte zu Wort kommen. Diese 
sollen dann in einer Videoinstallation erfahrbar ge-
macht werden.  
Wie soll es weitergehen? Wohin führen uns die gan-
zen Maßnahmen? Sind wir hinterher alle gesund und 

munter, aber arbeitslos und pleite, benötigen wir ein 
bedingungsloses Grundeinkommen? Wie wirken 
sich die digitalen Möglichkeiten auf uns aus? 
Schaffen wir das Bargeld ab? Elon Musk 
hat in diesem Jahr bereits über 700 
Satelliten in den Orbit gesendet. 
12.000 Satelliten sind genehmigt. 
42.000 sollen es werden, für schnel-
les weltweites Internet. 

Der digitale Wandel ist im Gange. Wie 
oft haben Sie während des Lockdowns 
im Internet bestellt? Werden Geschäfte vor 
Ort überhaupt eine Zukunft haben? Werden wir über-
wacht? Gibt es in Zukunft noch jemanden, der über 

Gefahren und Nebenwirkungen berichten kann? Die 
Pressefreiheit wird gerade beim Verfahren gegen Ju-

lian Assange auf eine sehr harte Probe 
gestellt. 

Sind Sie digital gut aufgestellt 
und betreiben Sie Ihre Geschäf-
te bereits im Internet? Sind die 
zukünftigen Aufgaben für Sie 

ein Ansporn und keine Gefahr? 
Haben Sie Lust auf ein kurzes In-

terview? Dann melden Sie sich bei 
Alexander Samsz unter 0241 91995889. 

Die Zukunft wird kommen und sie kommt schnell. 
Schnallen Sie sich an!  Gerd Altmann @pixabay.com  as 

KUNSTAKTION

Wandel 
im Kopf
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Hidden-Champions nennt man Firmen, die sehr er-
folgreich sind, aber kaum in der Öffentlichkeit wahr-
genommen werden. Fecken-Kirfel am Prager Ring, 
Ecke Jülicher Straße gehört sicherlich dazu.

Gegründet wurde das Familienunternehmen am 15. 
November 1870 in der Blütezeit der Tuchindustrie in 
Aachen. Also vor genau 150 Jahren. 

Seit 1938 ist das Unternehmen an der Jülicher Stra-
ße beheimatet. Heute ist es im Bereich Spalt- und 
Schneidmaschinen für die Kunststoff-, Gummi- und 
Korkindustrie weltweiter Technologie- und Qualitäts-
führer. Auf über 15.000 qm sind 200 Mitarbeiter tä-
tig. Sie arbeiten gerne hier, viele sind bereits seit 40 

Jahren im Werk tätig. Seit mehr als 100 Jahren lenkt 
die Familie Schiffler die Geschicke von Fecken-Kirfel. 
Mit Entscheidungen, die immer langfristig und stra-
tegisch ausgerichtet sind, hat die Eigentümerfamilie 
bereits in der dritten Generation großen Anteil am 
Erfolg des Unternehmens.

Den Sprung ins digitale Zeitalter bis hin zur Industrie 
4.0 hat die Firma mit Bravour bestanden. Zwischen 
Tradition und Moderne, sieht sich das Unternehmen, 
das hochspezialisierte Maschinen entwickeln und 
fertigen kann, aber auch noch die Baupläne von al-
ten Maschinen im Schrank vorrätig hat, falls einmal 
ein Kunde ein Ersatzteil benötigt. Diese werden vor 
Ort gefertigt. 

Qualität und Langlebigkeit der Maschinen sind 
dann auch Gründe, warum das Unternehmen so er-
folgreich ist. Fecken-Kirfel ist gerne am Prager Ring 
zu Hause, und so wurde in den letzten Jahren viel in 
den Standort Aachen Nord investiert.  Eine neue Hal-
le, die 2017 errichtet wurde, beherbergt heute nicht 
nur eine hochmoderne Pulverbeschichtungsanlage, 
sondern auch neue Sozialräume für das Fecken-Kir-
fel Team. Kunden auf der ganzen Welt schätzen die 
Maschinen sehr. Was für Produkte werden unter 
Verwendung von Fecken-Kirfel Maschinen gefertigt? 
Matratzen, Polstermöbel, Flugzeugsitze, Korkfußbö-
den, Neoprenanzüge und vieles mehr. Viele weitere 
Maschinen, made in Aachen Nord, werden noch fol-
gen.    Fecken-Kirfel  as 	  fecken-kirfel.de

Eigentlich sollte am Tivoli eine Geschäftsstelle mit 
Leistungszentrum entstehen. Die Geschichte ist 
bekannt. Das Fundament war fertig, da ging es mit 
der Alemannia den Berg hinab, und das Gebäude 
wurde nicht fertiggestellt, bis 2018 die Ehrhardt 
Partner Group das Grundstück übernahm, den Altbe-
stand entfernte und nun ein neues Business Center 
errichtet. Im September war Richtfest. Der Rohbau 

steht. Im Frühjahr 2021 sollen dort dann die Mitar-
beiter der Firma EPG einziehen. Bisher ist die Firma 
in Würselen beheimatet und entwickelt Voice und 
Logistic-Solutions für große Handelsketten, Automo-
bilhersteller und -Zulieferer sowie Logistikdienstleis-
ter und Flughäfen. Auf vier Etagen mit insgesamt. 
5.000 qm entstehen 310 Arbeitsplätze. Die Hälfte 
des Gebäudes mit Platz für über 100 Arbeitsplätze 

werden noch vermietet. Interessenten können sich 
direkt bei EPG melden. (www.epg.com)

Geboten wird ein modernes Bürogebäude mit Bo-
denheizung und -kühlung mit integrierter Lüftungs-
anlage. Das Gebäude ist komplett barrierefrei und 
bietet Ladepunkte für E-Autos und E-Fahrräder. 
    +  as 	  epg.com

FECKEN-KIRFEL	   PRAGER RING  

Maschinen – made in Aachen-Nord – seit 150 Jahren 

EPG CENTER	   KREFELDER STRASSE  

Neubau Innovationscenter am Tivoli
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Tempel, nein Paläste der Arbeit, ob Jahrhunderthalle, 
Schirmfabrik oder Opel-Haus an der Jülicher Straße. 
Allen Investoren Anfang des 19. Jahrhunderts war 
eine repräsentative Wirkung ihrer Betriebe wichtig. 
In der neuen Reihe Besondere Gebäude-Geschich-
ten in Aachen Nord stellen wir Ihnen einige dieser 
besonderen Immobilien vor. In diesen Gebäuden 
wirkt noch der Geist von vor über 100 Jahren. 
Ein historisches Gebäude steht an der Jülicher Stra-
ße. Wer weiß noch, dass Aachen einstmals eine Au-
tostadt war, mit Werken von Fafnir, Cudell, Büssing, 
Scheibler, Mannesmann-Mulag, Goossens, Lochner 
& Co. und Talbot? Die Jülicher Straße war eine Au-
tomeile. Hier wurden von 1904 bis 1925 im Fafnir 
Werk verschiedene Fahrzeugtypen in Handarbeit 
her. Dabei produzierte man 1925 mit 300-400 
Monteuren 120 Fahrzeuge im Jahr. Die Opelwerke 
schafften das 30-Fache in Fließbandarbeit.

Schräg gegenüber entstand 1928 das „Opelhaus“ 
der Niederlassung der Adam Opel AG, Belgien, Nie-
derlande an der Jülicher Straße. Es war in der Weima-
rer Republik als Werkstatt und Parkhaus am Ende der 

Autobahn geplant. Zudem wurden Wohnungen mit 
einem hohen Standard und hoher Qualität für die 
Mitarbeiter erstellt. Alles im Bauhaus-Stil vom Aache-
ner Architekten Fritz Tourraint entworfen. Eine große 
Werkshalle, die teilweise unterkellert ist. Ein großer 
Turm und eine große Einfahrt mit Tank- und Service-
stelle und Parkplatz entstanden. In einem Pavillon 
ohne Fenster wurden die aktuellen Modelle gezeigt.
Dann kam der Krieg, und es wurden keine privaten 
Fahrzeuge mehr hergestellt und ausgeliefert.
 
General Motors hatte bereits 1928/29 die Adam 
Opel AG übernommen und zog sich aus der Nieder-
lassung zurück. Es war eine von vier Niederlassungen 
nach dem Krieg, die nicht verkauft waren. So kam die 
Firma Thüllen an die Jülicher Straße. Bereits 1928 
war die Firma aus Burtscheid Chevrolette-Händler für 
den ganzen Aachener Kreis geworden. Im Jahr 1935 
wurde Opel Thüllen gegründet. Im Krieg hielt man 
sich mit einer eigenen Spedition über Wasser. Die 
Opel-Lastwagen waren stark genug um die Materiali-
en für den Westwall zu transportieren.

Nach dem Krieg kaufte die Firma Thüllen das „Opel-
haus“ 1954. Der Automarkt boomte in den 50ern 
und 60ern, sodass  sogar das große Gebäude zu 
klein wurde. 1973, mitten in der Ölkrise, fing Opel 
Thüllen mit dem Neubau am Rotter Bruch an. 1964 
übernahm Theo Thüllen die Geschäftsleitung. In 
den USA sah er, wie man auch mit Gebrauchtwagen 
Geld verdienen kann. Da Gebrauchtes individuell 
ist, muss es auch gut präsentiert werden. Verlor die 
Firma an der Jülicher Straße noch Geld durch Ge-
brauchtes, änderte sie dies am Rotter Bruch durch 
eine große Präsentationsfläche.

Zum Glück fand sich für das Opelhaus schnell ein 
neuer Mieter. Die Firma Elegance zog an die Jülicher 
Straße. Dafür wurde sogar die Front geschlossen, da 
der Modeversand mehr Bürofläche benötigte. 2011 
verließ Elegance das Opelhaus. Für die große Halle 
fand sich schnell ein neuer Mieter: Die Post AG.

Das Gebäude wurde komplett saniert, wobei der 
Charakter beibehalten wurde. Ein neues Business 
Zentrum entstand. Große Fenster wurden zur Innen-
seite eingesetzt, damit die Räume mehr Licht und 
Offenheit bekamen. Die Immobilie lebt!
So dauerte es auch nicht lange, bis sich neue Mieter 
einfanden, ein Start-Up Center mit Edodip, Netz-
werkfirmen und Arbeitsvermittlung entstand.
    großes Bild: as- kleine Bilder: Thüllen  as 

DAS OPEL HAUS	   JÜLICHER STRASSE  

Architektonisches Highlight an der Jülicher Straße

Aachen Nord
G E B Ä U D E

G
E S C H I C H T E N

GLÜCK GEHABT!
NOCH EINS OHNE

CORONA!
ABSTAND!

PUH...
GESCHAFT.

KARTE! GERNE.

DER AACHEN NORD COMIC Folge 5 - Angst

aachen-nord Podcast  

auf aachen-nord.de
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MIETRECHTSBERATUNG

Talstr. 2 | 52068 Aachen | mieterverein-aachen.de
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52068 Aachen-Nord 
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www.schuldnerberatung-ac.de 
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428,40€/4 Ausgaben 
 
  
 

klaus bömeke
garten- und landschaftsbau
boemeke-galabau.de
info@boemeke-galabau.de

Tel. 0241 / 980 14 40 

Professor-Wieler-Str. 15 
52070 Aachen

  aachen-nord.de

Zurzeit ist es schwierig mit einem Terminkalender, 
- ob, was und wann etwas stattfinden kann und wie 
klärt sich ja im Moment nur sehr kurzfristig. Daher 
verweisen wir auf die aachen-nord.de Website Dort 
erfahren sie alle aktuellen Termine.

Hier eine Übersicht unter Vorbehalt! Die genauen 
Termine finden Sie auf unserer Website. 

DEZEMBER 2020
DAS DA THEATER	  
Das DAS DA Theater wird im Dezember im Theater 
an der Liebigstraße das Stück ZUSAMMEN IST MAN 
WENIGER ALLEIN aufführen. Im Europasaal des Eu-
rogress wird das Familienstück OH, WIE SCHÖN IST 
PANAMA, PÜNKTCHEN & ANTON UND DER GRÜF-
FELO aufgeführt. Dort wird auch das WEIHNACHTS-
KONZERT DES „TANJA RAICH QUARTETT“ stattfinden.

THEATER K	  
Das Theater K wird im Dezember das Stück SILENTIO - 
ANDEUTUNG VON STILLE im Ludwig Forum aufführen.

DIE KLEINE THEATERFABRIK	  
Die kleine Theaterfabrik startet mit Frau Holle, Der 
gestiefelte Kater, Weihnachten bei Mascha und drei  
Bären im Tuchwerk in der Soers. Ein Konzert mit Joo-
les, Darius Heid Trio und ein Weihnachtskonzert sind 
geplant.

DRUM & FLOW	  
Klang- und Rhythmusmeditation Kurse mit 10 Teil-
nehmern mit und ohne Musikvorkenntnisse mit 
Aris Papanikolaou in der Robensstraße 4. Informati-
onen unter 0241 – 162723, 0160 – 6885863 sowie  
drumandflow@gmail.com

LUDWIG FORUM	  
Die Ausstellungen BON VOJAGE und Christoph Mu-
ellers Matters of Mind sind zu sehen.

NAK	  
Die alljährliche NAK Benefiz Auktion findet in diesem 
Jahr erstmals vollständig digital statt.

FREITAG 18:30	  
GLOW, die Ausstellung im Fenster täglich von 18:30 
bis 22 Uhr.

GALERIE PASCH	  
Aquarelle und Skulpturen von Clemens Pasch sen., 
Fotografien von Norbert Pasch und Gemälde von 
Clemens Pasch jun., sowie Gemälde der Aachener 
Künstlerin Uta Sartorius

JANUAR 2021
DAS DA THEATER	  
Das DAS DA Theater wird im Dezember im Theater 
an der Liebigstraße das Stück ZUSAMMEN IST MAN 
WENIGER ALLEIN aufführen. Im Europasaal des Eu-

rogress wird das Familienstück OH, WIE SCHÖN IST 
PANAMA, PÜNKTCHEN & ANTON aufgeführt.

THEATER K	  
Das Theater K wird das Stück SILENTIO - ANDEUTUNG 
VON STILLE im Ludwig Forum aufführen.

DIE KLEINE THEATERFABRIK	  
in der kleinen Theaterfabrik geht es mit Väterchen 
Frost, Der gestiefelte Kater, Matze, die kleine Mieze-
katze, Schokoladenseiten, Nisses großes Abenteuer 
und Däumelinchen in Tuchwerk in der Soers weiter. 
Auf der Konzertbühne sollen Jewelz und Aliza auftre-
ten. 

LUDWIG FORUM	  
Die Ausstellungen BON VOJAGE 

FEBRUAR 2021
DIE KLEINE THEATERFABRIK	  
In der kleinen Theaterfabrik geht es mit Väterchen 
Frost, Der gestiefelte Kater, Matze, die kleine Mieze-
katze, Schokoladenseiten, Nisses großes Abenteuer 
und Däumelinchen im Tuchwerk in der Soers weiter. 
Auf der Konzertbühne sollen AT‘s QUARTET, Mary & 
The Poppins und Vaudeville Spirits II auftreten.

Alle weiteren Termine finden Sie auf unserer Website:
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KRANTZ CENTER
Verkehrsgünstig, preiswert.

Rufen Sie bitte die Herren Hünten und Scholl an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen

Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail huenten@krantz-center.de - www.krantz-center.de

Büro- und Hallenflächen jetzt reservieren!
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Tel. 0241 / 980 14 40 

Professor-Wieler-Str. 15 
52070 Aachen

Ritter Rost und das 
magische Buch	  
Seit 25 Jahren begeis-
tert Ritter Rost nicht nur 
Kinder, sondern die Ge-
schichten sind auch für 
Erwachsene spannend 
und lustig. Das Musical-
buch mit CD zum Hören 
und Mitsingen bringt 

nicht nur zur Weihnachtszeit magische Momente ins 
Wohnzimmer.
Gemeinsam bei Kerzenschein den Abenteuern von 
Koks dem Drachen lauschen, lesen oder etwas vor-
gelesen bekommen. Wer das magische Buch besitzt, 
bekommt viel Hilfe beim Aufräumen und Sauberma-
chen, viel zu viel Hilfe.... Warum ist eigentlich nur ein-
mal im Jahr Weihnachten? Also, fehlt nur dieses Buch.

Karl der Kleine in 
der Klimahölle	  
Der printensüchtige 
Karl muss im neuen 
Abenteuer nicht nur 
mit dem Teufel 
ringen, sondern 

auch noch die Klimakatastrophe aufhalten. Das 
geht natürlich ganz gechillt mit Printen, oder 
doch nicht. Was haben die Rezo, Greta, Fridays 

for Future und die Feuerwehr damit zu tun,und wird 
es dem kleinen Helden gelingen Aachen vor Sand, 
Feuer und Wasser zu schützen? Die Krisen unserer 
Zeit: Klima, Flüchtlinge, Geheimbünde und Corona 
in einer rasenden Geschichte verpackt. Für ein Weih-
nachten mit Printen verlosen wir diesen Comic.

Jommeke 	
Beta Goebelijn	  
Im 25. Abenteuer von 
Jommeke geht es um die 
Schwester von Prof. Go-
belijn, der ein geniales 
Einzelkind ist, das weiß 
doch jeder! Da taucht aus 
Amerika seine Zwillings-
schwester Berta auf, die 
nach ihrer Geburt von ihm  

getrennt wurde. Natürlich ist die Wiedersehensfreu-
de groß und auch die Bewohner von Zonnedorp 
möchten Berta kennenlernen.
Kurz bevor sie Jommeke und seinen Freunden eine Er-
findung vorstellen können, verschwinden Berta und 
Jeremias auf eigenartige Weise. Der schlaue Papagei 

Flip hat einen schrecklichen Verdacht, und so  
reisen Jommeke, Filiberke, Annemie-
ke und Rozemieke bis nach New York. 
Eine Reise nach New York verlosen wir 
nicht, aber diesen Jommeke-Band.

Jeder kann Comics  
zeichnen	  
Henry Kreklow ist Comic-
zeichner aus Leidenschaft. 
In kürzester Zeit schafft 
er Comics zu aktuellen 
Themen, die in seiner 
Reihe SUPERCOMIC er-
scheinen. Er zeichnet 
nicht nur selbst gerne, er 

bringt jedem, der nicht bei drei auf den Bäumen ist, 
auch das Comic-Zeichnen bei. In seinem Buch, das zu 
den Comiciade® Workshops  erschienen ist, zeigt er 
Schritt für Schritt, wie Comicfiguren entstehen und 
wie aus einer einfachen Zeichnung ein Comic wird. 
Wer Weihnachten einen Comic zeichnen möchte, 
sollte dieses Buch gewinnen.

BERTAGOBEL£N

ComicVerlag
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Zu diesem Album:

Prof. Gobelijn ist ein geniales Einzelkind, das weiß doch jeder! Da taucht aus 
Amerika seine Zwillingsschwester Berta auf, die nach ihrer Geburt von ihm 
getrennt wurde. Natürlich ist die Wiedersehensfreude groß und auch die 

Bewohner von Zonnedorp möchten Berta kennenlernen.

Nachdem sich die erste Aufregung gelegt hat, beginnen Prof. Gobelijn und seine 
ebenfalls sehr intelligente Schwester gemeinsam mit der Arbeit an einer 

wichtigen Erfi ndung. Aber kurz bevor sie die Erfi ndung Jommeke und seinen 
Freunden vorstellen können, verschwinden Berta und Jeremias auf eigenartige 

Weise. Der schlaue Papagei Flip hat einen schrecklichen Verdacht und so 
reisen Jommeke, Filiberke, Annemieke und Rozemieke bis nach New York, um 
die Geschwister aufzuspüren. Bald wird es brenzlig, aber zum Glück sind Flip, 

Choco und Pekkie da, um die Kinder zu beschützen.

Wie Gobelijns und Bertas Verschwinden und die geheimnisvolle 
Erfi ndung zusammenhängen, erfahrt Ihr in diesem spannenden 

abgeschlossenen Abenteuer.

Die Jommeke Comics:

Jommeke, der Junge mit der blonden Strohdachfrisur begeistert Groß und Klein. 
Zusammen mit seinen Freunden Flip, Filiberke und den  anderen erlebt 

er in seiner Heimat Zonnedorp und auf der ganzen Welt die tollsten Abenteuer.

Die spannenden Jommeke-Comics des Zeichners Jef Nys gibt es in Belgien schon 
seit 60 Jahren und haben dort eine riesige Fangemeinde. Von den mittlerweile 

300 Bänden wurden allein in Flandern über 60 Millionen Stück verkauft.

Achtung Leseratten: Natürlich fi ndet Ihr Jommeke auch bei
www.antolin.de

Herausgeber für Deutschland:
stainlessArt GmbH · ComicVerlag
www.stainlessArt.de

Besucht uns doch mal auf 
WWW JOMMEKE DE
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VERLOSUNG!
Damit das Zuhausebleiben auch Spaß 
macht, verlosen wir die vier Bücher noch vor 
Weihnachten. Einfach eine Mail mit „Mir 
ist so langweilig“ an red@aachen-nord.de 

senden und Wunschtitel angeben! Teil-
nahemschluss ist der 13.12.2020. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Erst kam der neue Belag auf die Wege im Stadtpark. 
Nun ist der Belag gerillt worden, damit sich Blinde im 
Park besser zurechtfinden.

Die Wege haben eine Deckschicht aus einem Ge-
misch aus Kunstharz mit verklebtem Splitt und Sand 
erhalten. Dies soll ganzjährig, auch bei schlechter 
Witterung für festen Gripp auf den Wegen sorgen. 

Der Belag ist schon einmal sehr hell, sodass die 
Wege gut zu sehen sind. Schön wäre es jetzt auch 
noch, wenn die dunklen Ecken im Park besser be-
leuchtet würden, und die Minigolfanlage saniert 
werden würde.

Beides ist aber wohl in der Pipeline. Wir werden den 
Park weiterhin begleiten. Wir werden auch noch den 
Untergrund mit verschiedenen Fortbewegungsmög-
lichkeiten testen. Schauen Sie mal auf aachen-nord.de 
  + as  

Der Weg ist anscheinend frei für den Verkauf der 
Spielbank am Tivoli. Der neue Eigentümer in Spe 
wird schon einmal die  Rubel zählen. Kamen bisher 
die Gewinne aus der Spielbank dem Land und der 
Stadt zugute, wird nun ein Dritter im Boot auch sei-
nen Teil vom Kuchen abhaben wollen. 

Bereits vor zwei Jahren kam das Gerücht auf, dass vier  
Spielbanken in NRW verkauft werden sollten.  Darun-
ter auch die gerade wieder florierende Spielbank am 
Tivoli. Die Mitarbeiter haben Angst um ihre Jobs, die 
Kämmerin  wird schon einmal neue Berechnungen 
anstellen.

War das nicht aufzuhalten? Gab es keine Al-
ternativen, oder steht man sich hinterher 
unterm Schnitt mit Deal sogar besser da?  
   +  as

Aufgrund der hohen Rate positiver Tests hat am 2. 
November das Abstrichzentrum am Tivoli wieder-
geöffnet. Dort können nach Anmeldung über das 
Online-Formular der Städteregion Aachen Termine 
für eine Corona-Test vereinbart werden. Der Test ist 
kostenfrei für Versicherte einer deutschen Kranken-
versicherung. Sogar das Parken im APAG Parkhaus 
am Tivoli ist kostenfrei. Eine Kontakt-1 Personen müs-
sen sich nicht anmelden, sie erhalten automatisch 
einen Termin zugesendet. Wer sich nicht über das 
Online-Formular anmelden möchte oder kann, kann 
sich auch weiterhin bei jedem Hausarzt testen lassen.

Der Zugang zum Testcenter erfolgt auf der Südseite 
des Tivolis zwischen den Eingängen Südost und Süd-
west. Dort gibt es zwei Anmeldebereiche, einen der 
Krankenversicherungsvereinigung und einen des Ge-
sundheitsamtes. Beim Anmeldevorgang erhält man 
die Angabe, bei welchem Schalter man sich melden 
muss. Täglich können bis zu 650 Personen zwischen 
8 und 18 Uhr getestet werden. Die Kapazität wird ge-
gebenenfalls erhöht. Dafür stehen ausreichend Ärzte 
zur Verfügung. Der Test findet in Zelten im Umfeld des 
Stadions statt.   +  as 

STADTPARK 

Weg mit Rillen

TIVOLI 

Abstriche statt Fußball
CORONA 

Hart getroffen

SPIECASINO 

Verraten und 
verkauft?

EUROPAPLATZ	  

Immer wieder  
mittwochs

Immer wieder mittwochs treffen sich die Gelbwesten, 
um den Europaplatz vom Abfall zu befreien. Sicherlich 
eine gute Aktion. Die Gruppe sollte dafür eigentlich 
Anerkennung erhalten. Aber oft werden sie als „rech-
te Spinner, Verschwörungstheoretiker, Reichsbürger, 
Anti-Semiten oder Covidioten“ bezeichnet. Wer aber 
Mittwochs um 17 Uhr dort die Männer in den gelben 
Westen anspricht, wird schnell feststellen, dass es 
ganz normale Menschen sind. Unter ihnen sind auch 
viele Künstler und Musiker, die zu manchen Themen 
eine andere Meinung vertretenen als die übliche.
Muss man sie deshalb ausgrenzen? Sicherlich nicht. 
Zumal sie mit ihrem Dienst am Europaplatz dafür 
sorgen, dass der Aachener Europaplatz seit Februar 
regelmäßig von reichlich Unrat befreit wird. In den 
Wintermonaten treffen sie sich nur noch alle 14 Tage. 
Wer mithelfen möchte, kann einfach zu der Gruppe 
dazustoßen. Einfach auf die gelben Westen achten, 
die sie als Zeichen der Solidarität zu den französi-
schen Gelbwesten tragen. Es ist auch eine gute Ge-
legenheit, sich über die diversen Meinungen auszu-
tauschen.   + as

Die Eissporthalle hat daher eine Petition gestartet zur 
Rettung der Halle. Leider gibt es keine Lösung dafür. 
Auch der Klömpchensclub und andere Restaurants ha-
ben durch den zweiten Lockdown schwer zu kämpfen. 
Ganze Branchen stehen vor unlösbaren Aufgaben: 
Veranstalter, Künstler, Gastronomen, Hoteliers, Touris-
mus, lokale Geschäfte und viele weitere stehen unter 
Druck. Die Politik versucht mit finanziellen Hilfen zu 
helfen, was aber nur zu großem Unmut führt, da diese 
weder gerecht, noch transparent verteilt werden. Zu-
mal die Frage offenbleibt, woher die Gelder für alle 
Hilfen kommen sollen.   +  as

KINDERSCHUTZBUND		                     

PASSSTRASSE            

starke Eltern, 
starke Kinder
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stadtteilbüroseiten 

Soziale
Stadt

Informationen zum Projekt Aachen-Nord	                       www.aachen.de/aachennord

Toben auf dem Abenteuerspielplatz, Schmö-
kern in der Stadtbibliothek oder Chillen am 
Europaplatz: Wir suchen Orte im Aachener 
Norden, die euch bewegen, zusammenbringen 
und ohne die ihr euch das Viertel nicht mehr 
vorstellen könnt.

2021 endet das 12. und letzte Jahr der Programm-
laufzeit des Städtebauförderprogramms Soziale 
Stadt Aachen-Nord. Im kommenden Jahr möchten 
wir mit euch auf besondere Projekte, Veränderun-
gen und Entwicklungen im Stadtteil zurückblicken 
und hoffentlich, trotz Pandemie, das Erreichte 
gemeinsam feiern. Wir starten mit einem beson-
deren Blick auf euer Leben in Aachen-Nord. Im 
Wettbewerb „Lieblingsorte Aachen-Nord“ freuen 
wir uns auf Einblicke in euer ganz persönliches 
Nordviertel. Wir möchten wissen, wo es sich am 
besten spielen, treffen, entspannen oder einkau-
fen lässt. Welche Orte besucht ihr besonders gern 
und welche Plätze sind euch im Laufe der Zeit ans 
Herz gewachsen? Welche Geschäfte oder Ein-
richtungen sind für euch aus dem Stadtteil nicht 
mehr wegzudenken und welches Fleckchen Aa-
chen-Nord verdient es, eurer Meinung nach, im 
Rampenlicht zu stehen?

Lieblingsorte kreativ inszenieren
Als Team oder Einzelperson könnt ihr uns von 
Anfang 2021 bis Ende März eure liebsten Orte 

im Viertel vorstellen. Der Kreativität sind dabei 
keine Grenzen gesetzt. Egal ob Foto, Malerei, 
gebasteltes Kunstwerk oder digitaler Beitrag: 
Wichtig ist, dass ihr euren Lieblingsplatz gekonnt 
in Szene setzt und uns davon überzeugt, warum 
gerade euer Ort zu einem der Lieblingsorte in Aa-
chen-Nord gekürt werden muss. Was macht euren 
Lieblingsplatz aus, was bedeutet er für euch und 
was verbindet ihr mit genau diesem Ort?

Die Gewinnerorte werden im Sommer/Herbst 
2021 im Rahmen eines Abschlussprogramms 
zum Förderprogramm Soziale Stadt Aachen-Nord 

gekürt und erhalten tolle Preise rund um das 
Thema Aachen-Nord. Informationen zur Teilnah-
me und Einsendung werden ab Januar 2021 auf  
facebook.com/aachennord bekanntgegeben. 

Auf unserer Facebookseite stehen wir euch natür-
lich auch schon vor dem offiziellen Startschuss im 
Januar für Fragen rund um den Wettbewerb zur 
Verfügung. Wir freuen uns schon auf eure Beiträ-
ge und Lieblingsorte!
 
Text und Fotos: stadtteilbüro aachen nord

Wettbewerb: Wo ist Aachen-Nord am allerschönsten?
Zeigt uns eure liebsten Plätze im Nordviertel und gewinnt tolle Preise
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Was haben angedötschte Tomaten, fleckige 
Karotten, weiche Orangen und ein alter Kür-
bis gemeinsam? Richtig - den meisten von uns 
kommen diese Artikel im Supermarkt nicht in 
den Einkaufswagen.

Dass auch aus Lebensmitteln, die nicht mehr 
unseren hohen optischen Anforderungen ent-
sprechen, noch leckere Gerichte entstehen 
können, stellt das Projekt “All Eyes on Food Sa-
ving” unter Beweis. Profikoch Marcus Erdtmann,  
Fabian Seibert und Christina Vedar sind Teil des  
designmetropole aachen Netzwerks und Veran-
stalter der Aachen-Nord Food-Saving-Kochkurse, 
die im Rahmen des Projektes angeboten werden. 
Aussortierte Lebensmittel bekommen hier eine 
zweite Chance und werden in den Kochkursen für 
Kinder, Jugendliche und Familien in leckere Ge-
richte verwandelt.

Innovativ und nachhaltig kochen
Aus matschigen Tomaten entsteht ein köstli-
cher, selbstgemachter Ketchup, der Kürbis wird 
im Handumdrehen zu saftigen Gemüseburgern 
verarbeitet und die weichen Orangen enden als 
exquisite Marmelade. Die Idee zum Workshop 

entstand, als Fabian Seibert einfallslos vor dem 
eigenen Kühlschrank stand und kurz davor war, 
eine noch fast volle, aber nicht mehr ganz fri-
sche, Tüte Karotten in den Müll zu pfeffern. Aber 
auch aus zufälligen Resten lässt ich noch etwas 
Raffiniertes zubereiten. Um Fabians Situation im 
Kochkurs nachzuahmen, werden Koch Marcus bei 
jedem Workshop zufällige Zutaten vor die Nase 
gesetzt, die lokale Bauern und Supermärkte aus-

sortiert haben. Daraus entwickelt er dann mit 
allen zusammen spontan Rezepte und gibt Tipps 
zum Abschmecken und Würzen. Das funktioniert 
alles ohne Vorkenntnisse, schult das Nachhaltig-
keitsbewusstsein und motiviert dazu, öfter auch 
mal zu Hause etwas auszuprobieren.

Text: Fabian Seibert und stadtteilbüro aachen 
nord; Foto: Fabian Seibert

Nils Holgerssons Reise auf dem Rücken der 
Wildgänsen ist bis heute eines der beliebtes-
ten Kinderbücher und weltweit bekannt. Aber 
warum Bücher lesen, wenn die  Kids aus Aa-
chen-Nord in diesem Jahr ihre ganz eigene, 
tänzerische Version über die Reise der Zugvö-
gel kreiert haben?

Insgesamt 44 Kinder aus dem Aachener Norden 
haben diesen Sommer am Tanzfilm “Was die Zug-
vögel uns erzählen”, ein Film über die Reise der 
Kraniche, Wildgänse und Schwalben, mitgewirkt. 
Zwei Wochen lang studierte die Tanzgruppe im 
Ludwig Forum eine Tanzperformance ein und 

erhielt bei der Kostümgestaltung professionelle 
Hilfe aus dem Fachbereich Design der FH Aachen. 
Für das Bühnenbild fertigten Schulen und Kitas 
aus dem Viertel tolle Vogelzeichnungen an.

Betreut wurde das Projekt von einem Team aus 
zwei Tanzpädagogen, einer Designerin, einem 
Musiker, einem Filmer, Designstudentinnen der 
FH Aachen und drei Ehrenamtlerinnen. Nicht nur 
visuell kann sich das Ergebnis des Ferienprojektes 
sehen lassen, denn für die passende Filmmusik 
sorgte eine Celloklasse der Musikschule. Der Film 
ist ab dem 19.11.2020 im Rahmen der Ausstellung 
„Bon Voyage! - Reisen in der Kunst der Gegen-

wart“ im Ludwig Forum zu sehen.

Kooperationspartner: CulturBazar e.V., Lud-
wig Forum, Fachbereich Gestaltung der FH Aa-
chen, Musikschule der Stadt Aachen und das  
stadtteilbüro aachen nord.	  

Das Bühnenbildprojekt wurde über den Verfü-
gungsfonds Aachen-Nord im Rahmen von Soziale 
Stadt NRW gefördert und von der Stadt Aachen 
und dem stadtteilbüro aachen nord unterstützt.
 
Text: Barbara Brouwers und stadtteilbüro aachen 
nord; Foto: Videostill Laura Nahrings 

Was die Zugvögel uns erzählten
Ein Rückblick auf das Ferien-Filmprojekt

Aus Resten tolle Gerichte zaubern
Im Projekt “All Eyes on Food Saving” retten Kinder Lebensmittel
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Sie zählen zu unseren liebsten Vierbeinern 
– die Hunde. Und genau um die dreht sich 
alles im neuen Projekt der Sozialen Stadt Aa-
chen-Nord. 

Die „Aktion Hund“ wurde ausgehend vom stadt-
teilbüro aachen nord zusammen mit vielen Ak-
teuren und Institutionen im Bereich Feld- und 
Liebigstraße geplant und soll im kommenden 
Frühjahr 2021 bei gutem Wetter draußen statt-
finden. Eine zusätzliche Unterstützung erhält die-
ses Projekt durch verschiedene Fachbereiche der 
Stadt Aachen.

Hintergrund ist die zukünftige Umgestaltung 
des Bereichs entlang der Straße „Zum Kirsch-
bäumchen“, wobei ein neuer kleiner Kirsch-
bäumchen-Park anstelle des jetzigen öffentlichen 
Spielplatzes und ein Bereich extra für Jugendli-
che errichtet werden soll. Des Weiteren wird ein 
neuer Spielplatz mit dem Thema „Zusammen 
spielen“ für Groß und Klein auf dem ehemaligen 
Bolzplatz zwischen der Grundschule und dem 
Sportplatz entstehen. Genau dieser Platz wird 
aber zurzeit von vielen Hundebesitzern als inof-
fizielle Hundewiese genutzt.

Erste Ideen für Hunde-Aktionen
Mit dem Projekt „Aktion Hund“ möchten wir 
zusammen neue Lösungswege mit den Hunde-
halter*innen erarbeiten, Aktionen gegen ver-
schmutzte Gehwege planen, gemeinsam in den 

Austausch kommen und Hundehalter sensibili-
sieren, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner 
ordnungsgemäß zu entfernen. Die erste Informa-
tionsphase mit den Institutionen hat, genau wie 
die Begehung mit dem Arbeitskreis Liebigstraße 
und die Spaziergänge mit Hundebesitzern, be-
reits stattgefunden. Viele Ideen warten im Früh-
jahr auf ihre Umsetzung. Angedacht ist z.B. einen 
regelmäßigen Hundestammtisch zu veranstalten, 
bei dem verschiedene Gäste hilfreiche Informati-
onen zum Thema Hund geben könnten. Eine wei-
tere Idee ist ein Outdoor Museum, das die krea-
tiven Ergebnisse der Kinder aus der Grundschule 
Feldstraße oder dem Kindergarten St. Martin zu 
diesem Thema ausstellen könnte.

Falls Sie auch Interesse an einem Austausch mit 
anderen Hundebesitzer*innen am Hundestamm-
tisch haben, unbedingt als Gast ihr Wissen bei 
einem Hundestammtisch zur Verfügung stellen 
möchten oder jemanden kennen, der nicht feh-
len darf, kontaktieren Sie sehr gerne Silke Gärt-
ner. Sie steht Ihnen als Quartiersmanagerin Aa-
chen-Nord auch für weitere Fragen rund um das 
Thema zur Verfügung.

Kontakt: Silke Gärtner (silke.gaertner@mail.
aachen.de; Tel.: 0241-4327693)	  
Text und Foto: stadtteilbüro aachen nord

Am 20. September war es wieder so weit: Wir 
feierten den Weltkindertag, welcher dieses Jahr 
unter dem Motto „Kinderrechte schaffen Zu-
kunft” stand. Leider war es aufgrund der Corona 
Pandemie nicht möglich, wie in den vorherigen 
Jahren, ein großes, gemeinsames Fest zu veran-
stalten. Stattdessen ermöglichte es der Arbeits-
kreis „Kind & Familie Aachen-Nord” mit den Ki-
tagruppen und Grundschulklassen des Stadtteils, 
den Tag mit zauberhaften Baumwolltaschen mit 
pädagogisch wertvollen Inhalten zu zelebrieren. 
Die beigefügte Seife mit einem Spielzeug als 
Kern diente als spielerischer Aufhänger der Hy-
giene-Thematik. Der Weltkindertag ist ein Projekt 
des Verfügungsfonds im Rahmen des Förderpro-
gramms Soziale Stadt Aachen-Nord, unterstützt 
vom Stadtteilbüro und der Stadt Aachen.

Text und Foto: stadtteilbüro aachen nord

Aachen-Nord ist auf den Hund gekommen! 
„Aktion Hund“ startet im Frühjahr 2021

Aachen-Nord feiert den dezentralen Weltkindertag 
„Kinderrechte schaffen Zukunft“
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Aachen-Nord gilt als Zukunftsstandort für Un-
ternehmen und entwickelt sich immer stärker 
zu einem innovativen und kreativen Raum, in 
dem auch die Kultur- und Kreativwirtschaft 
eine wichtige Rolle spielt.

Wie wichtig dieser Wirtschaftsbereich für unsere 
Gesellschaft ist, wurde in den vergangenen Mo-
naten besonders deutlich. Wie gerufen kommt da 
das „hello creator Festival“ des hello creator e.V., 
das im Januar 2021 zum ersten Mal stattfindet. 
Kreative Akteure der Rhein-Maas-Region können 
im Rahmen des Festivals ihre Ideen als Event vor-
stellen, mit anderen Creator und Unternehmen 
netzwerken und darüber hinaus die Sichtbarkeit 
und Reichweite der Kultur- und Kreativszene pus-
hen. So vielseitig wie die Creator selbst können 
dabei auch die Events sein. Digitale Ausstellun-
gen, Kreativkurse oder Workshops: alles ist mög-
lich. Mitmachen kann jeder, der Freude daran hat 
etwas Kreatives zu erschaffen - egal ob beruflich 
oder als Hobby.

Die ursprünglich als dezentrales Festival geplante 
Veranstaltung wird, aufgrund der aktuellen CO-
VID-19-Situation, dezentral-digital oder in Hybrid-
formaten durchgeführt.

hello creator e.V. wird bei der Umsetzung von ver-
schiedenen Netzwerkpartnern aus der Region un-

terstützt, wie beispielsweise durch The Artist and 
The Others aus Maastricht, Maison Florida aus 
Hassel oder das Cube Design Museum. Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Aachen unterstützt 
bei der Umsetzung des Projektes in Aachen-Nord. 
Akteure und Unternehmen sind aufgerufen, sich 
zu beteiligen, zu vernetzten, Veranstaltungen 
auszurichten und Einblicke in ihr Unternehmen zu 
bieten.

Möchten Sie sich beteiligen? Dann wenden Sie 
sich an Christina Vedar: vedar@hellocreator.org 
Weitere Informationen zum „hello creator Festival“ 
unter www.hellocreator.org/projekte/hc-festival 

Text: stadtteilbüro aachen nord; Foto: hello cre-
ator e.V.

Geplantes Wohnprojekt in Aachen-Nord nimmt Fahrt auf
Familien und Paare für Wohngemeinschaftsprojekt gesucht

„Miteinander engagiert wohnen“, so lautet das 
Motto der GbR „Schöner Wohnen im Wiesental“, 
die an der Realisierung eines Wohnprojekts in der 
Burggrafenstraße arbeitet. Geplant sind ca. 15 
Wohnungen, teilweise mit Wohnberechtigungs-
schein. Derzeit werden hauptsächlich noch Fa-
milien oder Paare gesucht, die sich ein Leben in 
einer Hausgemeinschaft vorstellen können. Ziel 
ist es, ein Haus zu entwickeln, in dem Menschen 

aus allen Generationen und Teilen der Gesell-
schaft Platz finden. Das zukünftige Zusammenle-
ben wird schon in der Architektur berücksichtigt: 
zum Beispiel durch einen großzügigen Gemein-
schaftsraum und Garten sowie eine gemeinsame 
Dachterrasse. Auch eine Gästewohnung ist vor-
gesehen. Aktuell sind noch WBS-B-Wohnungen 
für Paare oder Alleinerziehende und freifinanzier-
te Wohnungen für Familien mit Kindern frei. Ende 

des Jahres wird die GbR in die Genossenschaft 
Ko-Operativ eG NRW übergehen. Baubeginn ist 
2021 und die Fertigstellung ist für 2022 anvisiert.

Weitere Infos unter:  
www.schoener-wohnen-im-wiesental.de 	  

Text und Foto: Alexa Bittner (Öffentlichkeitsarbeit 
der Schöner Wohnen im Wiesental GbR)

All eyes on hello creator Festival
Gemeinsam Netzwerken und kreativ werden
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Am 18. März 2021 findet in Aachen-Nord und 
-Ost der Aktionstag der Wirtschaft unter dem 
Motto „Gemeinsam für Aachener Quartiere“ 
statt. Das Ziel der Aktion ist es, soziale Einrich-
tungen, Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen 
und Start-ups aus Aachen-Nord und -Ost zu-
sammenzubringen, um gemeinsam soziale Pro-
jekte in den Quartieren zu gestalten.

„Mit dem Aktionstag möchten wir das soziale 
Miteinander in den Aachener Quartieren fördern. 
Gerade in der jetzigen Zeit ist es besonders wich-
tig, dass die Menschen in den Quartieren sich ge-
genseitig unterstützen. Wir glauben, dass es trotz 
Corona möglich ist, verschiedene Akteure aus den 
Aachener Quartieren zum Handeln für das Ge-
meinwohl zu gewinnen.“, sagt Markéta Goffin, 
die Projektleiterin des ESF-Projektes BIWAQ der 
Stadt Aachen, in dessen Rahmen der Aktionstag 
organisiert wird.

Wie funktioniert das Ganze?
„Aachener Unternehmen stellen für einen Tag 
mindestens einen Mitarbeitenden frei, um ein kon-
kretes Projekt mit einer sozialen Einrichtung aus 

Aachen-Nord bzw. -Ost umzusetzen. Geld ist da-
bei eine Nebensache – vielmehr sind Ressourcen 
wie Zeit, Wissen, Kontakte und Logistik gefragt.“, 
erklärt der Projektleiter des INTERREG-Projektes 
N-Power der Stadt Aachen, Nils Tenkleve, der den 
Aktionstag mitorganisiert.

Der von der Wirtschaftsförderung der Stadt Aa-
chen initiierte Aktionstag wird gemeinsam mit 
dem Sozialwerk Aachener Christen e. V. und low-
tec veranstaltet. Mit dem Aktionstag werden 

vielfältige Projekte mit lokalen Unternehmen um-
gesetzt, um Räume für Begegnungen, neue Bezie-
hungen sowie Integration zu schaffen.

Sie haben Interesse?  	  
Wenden Sie sich an Frau Goffin: 	  
marketa.goffin@mail.aachen.de, 	  
Tel.: 0241- 432 7656	  
	
Text: Markéta Goffin; Fotos: Wirtschaftskreis Er-
krath e.V.

Erster Aachener Aktionstag der Wirtschaft 
Gemeinsam für Aachener Quartiere

D I G I T A L E S  A A C H E N - N O R D
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stadtteilbüro aachen nord 
der Interessengemeinschaft Aachen-Nord e.V. 
Depot - Talstraße 2 
52068 Aachen
Telefon: 0241 432 7692 
info-ac-nord@mail.aachen.de

Unsere Öffnungszeiten im Depot: 
Dienstag und Donnerstag von 10.00-13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.aachen.de/aachennord 
www.facebook.com/aachennord 

Zweigstelle: 
Tabitas-Café 
Heinrich-Hollands-Straße 6,  
52070 Aachen
Telefon: 0152 07629217 
Mittwoch: 11.00-13.00 Uhr

Wir sind die Anlaufstelle für alle Bürgerinnen und Bürger sowie Netzwerkpartner von Akteuren und Einrichtungen aus dem Stadtteil.

Foto: stadtteilbüro aachen nordFoto: Peter Hinschläger Foto: Peter Hinschläger 

Neue Mitarbeiterin 
im Stadtteilbüro  
Aachen-Nord 
Ricarda Teßmer stellt 
sich vor
Liebe Aachen-Nordler,

mein Name ist Ricarda Teßmer und seit Okto-
ber 2020 unterstütze ich das Stadtteilbüro Aa-
chen-Nord als Vertretung für Frau Bünting.

Mein Weg hat mich über öffentlich-rechtliche Hör-
funk- und Medienanstalten und Marketing-Agen-
turen ins Stadtteilbüro geführt, wo ich nun im 
Bereich PR- und Öffentlichkeitsarbeit mitwirke. 
Ich freue mich darauf, spannende Projekte für das 
Nordviertel zu realisieren und ganz besonders auf 
den Wettbewerb „Lieblingsorte Aachen-Nord“, der 
im kommenden Jahr stattfinden wird.

Auch wenn die aktuellen Umstände das Ken-
nenlernen erschweren, freue ich mich über 
einen digitalen Gruß, Anregungen oder ein 

„Daumen hoch“ auf unserer Facebookseite.	  
Text und Fotos: stadtteilbüro aachen nord

Projekt-
telegramm
Digitale Ferienspiele:
Die Digitalen Ferienspiele konnten aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht planmäßig in 
den Herbstferien durchgeführt werden. Eine 
Verlegung auf die Osterferien 2021 ist in 
Planung.

Aktionstag der Wirtschaft:
Am 18. März 2021 findet der Aktionstag der 
Wirtschaft unter dem Motto „Gemeinsam 
für Aachener Quartiere“ statt.

Projekt Talstraße:
Anfang 2021 wird der Kanal in der Talstraße 
saniert. Im weiteren Jahresverlauf erfolgt 
der Umbau des Straßenraumes, um die Auf-
enthaltsqualität für Fußgänger deutlich zu 
verbessern.

www.facebook.com/aachennord
 
Unsere facebook Seite liefert viele interessante Informationen. Erfahren Sie mehr rund um 
Aachen-Nord! Ein Klick lohnt sich.f Bleiben Sie auf dem neusten Stand
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Förderprogramm Wohnumfeld verbessern
Texte und Fotos: Sabine von den Steinen, altbau plus

Beispiele für Maßnahmen, die mit dem  
Förderprogramm bezuschusst wurden.

Ihre Ansprechpartnerin  

im Stadtteilbüro:

Sabine von den Steinen

Architektin von altbau plus

Donnerstags 14 bis 16 Uhr

DEPOT Talstraße 2, 52068 Aachen

oder nach Terminvereinbarung

0151 289 388 40

sabine.vondensteinen@mail.aachen.de

Nähere Informationen 

auch auf der Internetseite  

www.aachen.de/aachennord

Bis zu
50% der  Investitionskosten– Zuschuss möglich!

Wir starten ins Neue Jahr mit  
einem Rundgang. Ich zeige Ihnen Beispiele 

aus dem Förderprogramm zum Thema 
Fassaden- und Hofgestaltungen.  

16.01.2021, 15 Uhr* 

Alle Fragen beantwortet Sabine von den Steinen und 
hilft bei der Beantragung der Fördermittel.

In diesem Förderprogramm können Haus- und Woh-
nungseigentümer ebenso wie Mieter gemeinsam  
Projektideen entwickeln.	   
Wichtig ist, dass die Ideen zu einem dieser drei The-
men passen:	

	 • Gemeinschaft 
	 • Attraktivität 
	 • Ökologie	

Es können auch Zuschüsse zu Graffitis oder an-
dere Wandgestaltungen, Projekte für und mit 

Kindern und/ oder älteren Anwohnern und Vieles 
mehr bewilligt werden. Sie haben bestimmt noch 

tolle Pläne! 

Bitte beachten Sie:
Die Fördermittel laufen 2021 aus!

Höfe, Gärten, Dach- und Fassadenbe-
grünungen sind Teil des Programms.

Diese Dachterrasse ist noch in Planung: Sitzplätze 
und eine begrünte Dachfläche wären schön!  

Wohnumfeld  
verbessern bedeutet 
z. B.  
auch Fassaden- 
verschönerungen.

 * Bitte melden Sie sich für den Rundgang an. Falls wir Sie nicht 
persönlich führen dürfen, bieten wir Ihnen die Beispiele und weitere 
Informationen auf dem Bildschirm.

Vorher				              Nachher

Vorher				                   Nachher



mathes
18.––21. März

Platz da für
Gemütlichkeit.

SOFA SUNY

ab 980 €

Mathes Outlet
Gut-Dämme-Straße 4, Aachen
+49 241 157 029 7
www.mathes.de/outlet Entdecken Sie immer neue Retouren unseres Onlineshops

Die kalte Jahreszeit ist da! 
Höchste Zeit, um über 
eine Auffrischung in Ihrem 
Zuhause nachzudenken, die 
zum Entspannen einlädt. 
Herrlich weiche Kissen, 
ein gemütliches Sofa 
oder herbstlich-warme 
Dekorationsideen. Unser 
Team berät Sie gerne.


